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Mord mit Aussicht! 

Die „Geringelte Mordwanze“ 

  

Wer kennt sie nicht die Krimi- Fernsehserie aus der Eifel ? Der kleine 

Nebendarsteller mit dem furchteinflößenden Deutschen Namen ist die Geringelte 

Mordwanze. Die Geringelte Mordwanze (Rhynocoris annulatus) ist eine auffällig 

schwarz-rot gezeichnete Art aus der Familie der Raubwanzen. Die Tiere ernähren 

sich ausschließlich räuberisch von verschiedenen Insekten, die oft größer sind als sie 

selbst. Sie sitzen oft auf Blüten und lauern auf blütenbesuchende Insekten oder 

streifen auf der Suche nach Nahrung durch die Krautschicht oder auf Gehölzen 

umher. Die Beute wird durch einen auch für den Menschen schmerzhaften Stich 

rasch abgetötet und ausgesaugt. Meist werden Schmetterlings- und 

Blattwespenraupen und Blattkäferlarven erbeutet. Achtung! …Man sollte die Tiere 

nicht in die Hand nehmen, da ein Stich auch für Menschen recht schmerzhaft ist. 

Gefährdet ist diese Art nicht Adulte Exemplare der Geringelten Mordwanze 

(Rhynocoris annulatus) leben von Mai bis August an Waldrändern, im Hecken-Biotop 

oder auf Lichtungen. 
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